
DIE LINKE Landtagsfraktion begrüßt die im Innen- und Rechtsausschuss 
beschlossene Neuauszählung des Wahlbezirkes Husum 3. „Wir erwarten eine 
Korrektur des Stimmergebnisses zu unseren Gunsten.“
Kiel.  DIE LINKE Landtagsfraktion zeigt sich erfreut über die im Innen- und 
Rechtsausschuss beschlossene Neuauszählung der Stimmen im Wahlbezirk Husum 3 zur 
Landtagswahl 2009. „Wir freuen uns über diese Entscheidung, die dem Ansehen und der 
Transparenz demokratischer Wahlen Rechnung trägt“, so Heinz-Werner Jezewski, 
Fraktionsvorsitzender der LINKEN und Ausschussmitglied. „Wir erwarten eine Korrektur 
des Stimmergebnisses zu unseren Gunsten. Wir gehen davon aus, dass einige für DIE 
LINKE abgegebene Stimmen keine Berücksichtigung im Wahlergebnis gefunden haben. 
Wie es dazu kommen konnte, wird sich gewiss bei der Neuauszählung klären“, so Jezewski 
weiter.
Die Neuauszählung war von der LINKEN schon kurz nach der Wahl beantragt und vom 
Kreiswahlleiter zunächst abgelehnt worden. Erst eine Überprüfung seitens der 
Landeswahlleiterin konnte den Weg für eine Neuauszählung ebnen. Auffallend 
abweichende Stimmergebnisse bei abgegebenen Erst- und Zweitstimmen zu Landtags- und 
Bundestagswahl hatten den Verdacht der LINKEN geweckt, bei der Auszählung könnte es 
zu Fehlern gekommen sein.
„Natürlich hoffen wir auch auf ein weiteres Mandat“, sagte Jezewski zum erwarteten 
Zugewinn von Stimmen. „Wichtiger ist uns aber, dass die Stimmen unserer Wählerinnen 
und Wähler auch vollzählig zur Geltung kommen. Niemand möchte zur Wahl gehen und 
befürchten müssen, dass seine Stimme einfach verschwindet.“
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